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PRESSEINFORMATION                Chemnitz, den 22. Mai 2024 

 
DER RAHMEN IST PROGRAMM 2024  
 

Das Theaterfestival „Der Rahmen ist Programm“ (DRiP) findet vom 30. Mai – 2. Juni 
2024 in Zusammenarbeit mit dem Fritz Theater statt. 

AUF NACH CHEMNITZ-SIEGMAR 
Für die diesjährige und gleichzeitig auch zweite Ausgabe des Festivals „Der Rahmen ist 
Programm“ ist Dreh- und Angelpunkt das Fritz Theater im Chemnitzer Stadtteil Siegmar. 
Das Haus selbst erzählt als ehemaliges Wismut-Kino eine eigene Geschichte. Es lädt 
während des Festivals ein, den ganz persönlichen Ost/West – Erzählungen der beteiligten 
Künstler*innen und Chemnitzer*innen zu lauschen – inmitten eines geschichtsträchtigen 
Stadtteils, den wir uns beim bei einem Stadtteilrundgang mit Edeltraud Höfer am 
Samstag, den 1. Juni 2024 um 12:30 Uhr auch einmal genauer angucken. Alica Weirauch 
zeigt im und um das Fritz Theater herum ihre Hörinstallation „Was wollen wir sehen? Oder 
der Versuch richtig hinzuhören“ zum ersten Mal. Sie hat Personen sprechen lassen und 
ihnen ein Ohr geschenkt. Jetzt ist das Publikum dran, Kopfhörer an! 

OST/WEST 
Das Festivalprogramm schaut auf die Thematik Ost/West. Mal mit Witz, mal mit Ernst, mal 
verpackt in Klischees. Warum? Ist das Thema nicht längst Geschichte? Ja unsere Geschichte 
- meinen wir. Sie teilt und eint. Sie erzählt und fragt. Und vor allem ist sie sichtbar.  
Das Festival spinnt aber auch ganz neue Verbindungen und Erzählstränge und möchte dabei 
vor allem eins: Das Publikum zum Austauschen mitnehmen und den Anreiz setzen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Mal mit Dinosauriern („Tyrannosaurus Regina“), 
mal mit Wölfen („Briefe an Bärbel“) und am Ende ist das Publikum herzlich dazu 
eingeladen, ein Glücksrad zu drehen („Den Farbfilm nicht vergessen.“) 
 
LOS GEHT’S MIT EIN CHEMNITZ-ABEND 
Die Eröffnung findet am Donnerstagabend ab 19:00 Uhr im Fritz Theater statt. Dann heißt 
es „Ein Chemnitz-Abend“ und auf der Bühne dürfen wir mit Gabi Reinhardt und Duc Le 
Ahn zwei spannende und vielseitige Chemnitzer Künstler*innen begrüßen. Gabi Reinhardt 
schreibt, liest und performt. Bei DRiP zeigt sie ihr Stück „OST – ORIGINAL SOUND TRACK 
VON GABI REINHARDT“ - mit viel Witz und Ironie und dem Fingerzeig darauf, wo es 
gerade brennt oder wehtut. Duc Le Ahn ist Tanzlehrer, Tanzstudiobetreiber und findet in 
Hip-Hop nicht nur seine Leidenschaft, sondern auch Identität und Selbstbewusstsein. Zu 
sehen sein werden eine kurze Performance sowie der Kurzfilm „Bleiben“ mit 
anschließender Diskussionsrunde. 
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PREMIERE, PREMIERE, PREMIERE 
Wir dürfen uns im Programm über mehrere Premieren freuen und laden herzlich dazu ein, 
diese besondere Gelegenheit wahrzunehmen. Am Festivaldonnerstag zeigt das 
Künstlerinnenkollektiv hannsjana seine Arbeit „Tyrannosaurus Regina“. Es geht – 
Überraschung – um Dinos. Sie gibt es noch ebenso wenig wie die DDR. Aber was bleibt? 
Wer erzählt? Selber Tag, anderes Tier, ebenfalls eine Premiere: „Briefe an Bärbel“ von 
Gabriel Carneiro erzählt und untersucht die Geschichte der Wölfin Bärbel, die im 
Naturkundemuseum Chemnitz endete und zwischen Ost und West umherwanderte. Viele 
Kilometer mehr haben ab den 1980er Jahren Menschen nach Tansania zurückgelegt - auch 
Chemnitzer*innen - wo mit Hilfe der DDR eine Textilfabrik errichtet wurde. „Bevor dieses 
Jahr um ist, werden wir Baumwolle spinnen – Eine gemeinsame Show in Bildern von 
Angelika Waniek“ feiert Premiere am Festivalfreitag. Ein begehbarer Kunst-Raum, 
zwischen Saal und Bühne, Tansania und Chemnitz, Künstlerin und Publikum.  

WAS WAR? WAS BLEIBT? 
Tanja Krone zeigt ihre Performance „Mit Echten singen – Das Ellenbogenprinzip“. Was 
meint der Satz „Ihr müsst jetzt lernen, die Ellenbogen auszufahren!“, der ihr mit der 
politischen Wende 1989 oft begegnete? Musikalisch untermalt lauschen wir den Antworten. 
Und auch Jule Torhorst schaut sich die politische Vergangenheit an: „Frau Minister“ heißt 
ihr Eine-Frau-Stück, das beginnend bei ihrer eigenen Ur-Großtante die Frage nach der 
Sichtbarkeit von Frauenfiguren unter die Lupe nimmt – bis in die Gegenwart. Wir zeigen am 
selben Tag den Dokumentarfilm „Die Unbeugsamen“ im Clubkino Siegmar. Das Stück 
„Schlagersüsstafel“ schließt das Festivalwochenende mit einer Zeitreise in die 1970er Jahre 
ab. Mit an Bord: Gegensätze, Klischees, Schlager und Rockhymnen. 

BEGEGNUNGSRÄUME SCHAFFEN 
DRiP möchte das Publikum einladen, dabei zu sein. Konkrete Begegnungsformate sind der 
Brunch „unverblümt“ am Festivalsonntag und „Farbfilm nicht vergessen“ nach der Fritz 
Theater – Produktion „Schlagersüsstafel“. Und wo lässt es sich besser über Gott und die 
Welt sprechen, als am Essenstisch? Quarantine ist eine weltweit auftretende Performance 
Gruppe aus Manchester. Dank der Förderung der Städtepartnerschaft können wir die 
Künstler*innen für ihre Arbeit „No Such Thing“ nach Chemnitz holen. „No Such Thing“ ist 
eine Mahlzeit, die von zwei Personen genossen wird. Eine spontane Begegnung zwischen 
zwei einander Fremden. Quarantine fragt außerdem „Kunst für wen?“ in einem 
gemeinsamen Gespräch mit DRiP. Das Gespräch findet auf Deutsch und Englisch statt.  

AUSWAHL DER BETEILIGTEN KÜNSTLER*INNEN  
Alica Weirauch, Anna Lux, Angelika Waniek, Bianca Mendonça, carmen jung, Duc Le Ahn, 
Christian Nopper, Friedrich Greiling, Gabi Reinhardt, Gabriel Carneiro, hannsjana, Jule 
Torhorst, Tanja Krone, Quarantine 
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Ausführlichere Informationen zu den Künstler*innen und weiteren beteiligten Personen 
finden Sie auf den jeweiligen Programmseiten der Festival-Homepage. 
 
PROGRAMM UND KARTENVORVERKAUF 
Das komplette Programm und die beteiligten Künstler*innen finden Sie auf der Festival-
Website: www.drip-festival.com/programm/ und in unserem Programmheft. 

Tickets für „Der Rahmen ist Programm“ sind über das Reservierungssystem des Fritz 
Theaters erhältlich. Dies ist online möglich unter www.fritz-theater.de/de/spielplan/ oder 
aber sie schreiben eine E-Mail an reservierung@fritz-theater.de. 

Die Kartenvorverkaufskasse im Fritz Theater in der Kirchhoffstr. 34-36, 09117 Chemnitz ist 
persönlich sowie telefonisch am Mittwoch, Donnerstag und Freitag zwischen 18:00 und 
19:00 Uhr besetzt.   

 
WEITERE INFORMATIONEN  
www.drip-festival.com 
www.instagram.com/derrahmenistprogramm/  
 
Ein Pressekit mit Festival-Grafik, Plakaten, Programmheft sowie Bildern zu den 
Programmpunkten steht Ihnen im Pressebereich unserer Homepage zum Download bereit. 
www.drip-festival.com/presse/ 
 
Wir stellen Ihnen bei Interesse gerne Pressekarten für den Besuch der Vorstellungen unseres 
Festival zur Verfügung und freuen uns über Ihre Anfragen. 

Pressekontakt:  
Julia Katzberg (Projektmitarbeiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)  
Telefon: 015733228502 
E-Mail: julia.katzberg@asa-ff.de 
 
 

 

Der Rahmen ist Programm 2024 ist ein Festival des ASA-FF e.V., in Kooperation mit dem Fritz Theater und 
FESTIVALFRIENDS. „Der Rahmen ist Programm“ ist Mitglied im Verbund FESTIVALFRIENDS, einem 
Zusammenschluss regionaler Festivals der Freien Darstellenden Künste in Deutschland. FESTIVALFRIENDS wird 
gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien über das Programm „Verbindungen 
fördern“ des Bundesverbands Freie Darstellende Künste e. V. 
 
Einzelne Performances werden unterstützt durch: Bürgerplattform Chemnitz-Mitte, Stadt Chemnitz, Cultural 
Bridge des Fonds Soziokultur, TANZPAKT in Residence und den Fonds Darstellende Künste.  
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